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Veranstalter 
Wuppertal Institut für  
Klima, Umwelt, Energie 
Döppersberg 19 
42103 Wuppertal
wupperinst.org

Kontakt:
energiewende-ruhr@wupperinst.org

Gefördert von

Anmeldung
Online unter wupperinst.org/energiewende 
Für die Teilnahme an der Konferenz wird keine Gebühr erhoben. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Nach Eingang der Anmeldung 
erhalten Sie eine Bestätigung der Teilnahme.

Anmeldeschluss ist der 12. Juni 2015. 

Veranstaltungsort
LVR-Industriemuseum Oberhausen 
Zinkfabrik Altenberg 
Hansastr. 20 
46049 Oberhausen

Koordinaten: N 51° 28‘ 32‘‘  E 6° 50‘ 49‘‘

Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Programm

17. Juni 2015
LVR-Industriemuseum Oberhausen

Auf dem Weg zu einer  
Energiewende-Roadmap  
für das Ruhrgebiet

Spannungsvolle Transformationen  
zu nachhaltigen Emissionsminderungen

KULTURWISSENSCHAFTLICHES 
INSTITUT ESSEN

FORSCHUNGSKOLLEG DER 
UNIVERSITÄTSALLIANZ METROPOLE RUHR

S&W

Konsortialpartner

Konferenzeinladung

Fotolia.com
wupperinst.org
mailto:energiewende-ruhr@wupperinst.org
wupperinst.org/energiewende


DAS ZIEL
Energiewende-Roadmap

PROGRAMM 
vormittags

PROGRAMM 
nachmittags

Die Kommunen des Ruhrgebietes stehen vor der anspruchsvollen 
Aufgabe, die Energiewende lokal umzusetzen und einen Beitrag zu 
den Klimaschutzzielen auf Bundes- und Landesebene zu leisten. 
Dies geschieht vor dem Hintergrund tiefgreifender Veränderungen 
in der Region: Wirtschaft, Raumnutzung, Altersstruktur und Sozial-
gefüge wandeln sich spürbar.

In diesem Zusammenhang stellt sich die Frage, wie die Gestaltung 
des regionalen Strukturwandels und eine nachhaltige Energie- und 
Klimaschutzpolitik stärker integriert werden können.

Das „Rahmenprogramm zur Umsetzung der Energiewende in den 
Kommunen des Ruhrgebiets“ befasst sich in seinen Teilprojekten 
aus verschiedenen Perspektiven mit dieser Fragestellung. Ziel des 
Projektes ist es unter anderem, eine regionale Roadmap „Energie-
wende Ruhr“ zu entwickeln. 

Die angekündigte Konferenz stellt hierfür einen ersten Meilenstein 
dar. Zur Halbzeit des Rahmenprogramms werden Zwischenergeb-
nisse aus den Projekten vorgestellt und mit externen Expertinnen 
und Experten diskutiert sowie eine erste Bilanz gezogen.

Das ausführliche Konferenzprogramm finden Sie unter  
www.energiewende-ruhr.de/zwischenkonferenz. 

Weitere Informationen zum Projekt erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.energiewende-ruhr.de.

  9.00  Empfang mit Kaffee

  9.30  Eröffnung und Begrüßung
 dr. klaus kordowski 

Stiftung Mercator
 prof. dr.-ing. manfred fischedick  

Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie

  Die Region als Handlungsebene in der Energiewendepolitik
 prof. dr. dietrich fürst 

Institut für Umweltplanung, Leibniz-Universität Hannover

 Energiewende als strukturpolitische Aufgabe im Ruhrgebiet
 pd dr. dieter rehfeld  

Institut Arbeit und Technik der West älischen Hochschule  
Gelsenkirchen Bocholt Recklinghausen

10.40 Kaffeepause

11.00 Sessions I - III (Projektergebnisse und externe Inputs)

 Anforderungen an die regionale Steuerung der Energiewende
 Moderation und Einführung: 

dr. ralf schüle und miriam fekkak (Wuppertal Institut)

 Mit Beiträgen von  
dr. wolfgang beckröge (Regionalverband Ruhr) und  
harald halfpaap (proKlima – Der enercity-Fonds, Hannover) 

 Energieversorgung und -versorger im Wandel
 Moderation und Einführung:  

dr.-ing. kurt berlo, dr. johannes venjakob und  
oliver wagner (Wuppertal Institut).

 Mit Beiträgen von  
thomas döking (Fernwärmeverbund Niederrhein) und  
martin schniederjan (Stadtwerke Bochum)

 Individuelle Akteure in der regionalen Energiewende
 Moderation: 
 prof. dr. marcel hunecke (FB Angewandte Sozialwissen-

schaften, FH Dortmund)

 Mit Beiträgen von  
dr. martin held (Evangelische Akademie Tutzing), 
dr. lea schmitt (Kulturwissenschaftliches Institut Essen),

 jürgen schultze (Sozialforschungsstelle, TU Dortmund) und 
kristina went (FB Angewandte Sozialwissen schaften,  
FH Dortmund)

13.00 Mittagspause und Postersession

14.00 Sessions IV - VI (Projektergebnisse und externe Inputs)

 Energiewende und Strukturpolitik
 Moderation und Einführung:  

prof. dr.-ing. manfred fischedick und 
 dr. ralf schüle (Wuppertal Institut)

 Mit Beiträgen von  
fabian stütz (IHK zu Dortmund) und 
börje wichert (Wirtschaftsförderung metropoleruhr)

 Regionale Siedlungsstrukturen und Mobilität
 Moderation: 
 dr.-ing. klaus spiekermann (Spiekermann & Wegener 

Stadt- und Regionalforschung S&W)

 Mit Beiträgen von  
prof. dr.-ing. felix huber (Bergische Universität Wuppertal), 
prof. dr.-ing. oscar reutter (Wuppertal Institut) und 
dr.-ing. klaus spiekermann und 
prof. dr.-ing. michael wegener (Spiekermann & Wegener 
Stadt- und Regionalforschung S&W)

 Energiewende im Quartier
 Moderation:  

prof. christa reicher (TU Dortmund)

 Mit Beiträgen von  
daniel bläser (TU Dortmund), 
michael neitzel (InWIS Forschung & Beratung GmbH) und 
anne söfker-rieniets (TU Dortmund)

16.00 Kaffeepause

16.20 Abschlussplenum

 Eckpunkte einer Roadmap
 dr. ralf schüle 

dr. johannes venjakob 
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 

 Podium mit kommunalen VertreterInnen
 
 Konferenzmoderation: 

kai rüsberg 
Freier Journalist (Hörfunk & Fernsehen)

http://www.energiewende-ruhr.de
www.energiewende-ruhr.de

